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In England hat man festgestellt, daß Kühe, die Television sehen, mehr Milch geben

«Vielleicht infolge Milchdurchfall», hat ein Fachmann gesagt.

SÜ111R W
Von Blasius

s Glas voll Suuser, neie, sieße,

Und e Hampfle Nuß derzue

Besser kasch der Dag nit gnieße,
Gscheiters kasch im Herbscht nit due!

s Baizli schmeggt no Rauch und Stimpe,
Und im Egge sirpflet ain.

An der Wand stehn alti Himpe,
Hinde hängt der Turnverain.

TO

Vor em Fänschter ruusche d Bueche.

Inne kennts nit stiller sy.
Uff em <prima Mandelkueche>

Schlooft e miedi Fliegen y.

D Nuß mit ihrer herbe Syri
Passe heerlig zue mym Wy,
Und die ganzi Wält - das spyr i -
Soll mer hite gstohle sy.

DSunne drepflet uff my Bänkli.
D Wirtsfrau lacht und winscht mer <proscht!>

Vo de Matte kunnt e Gstänkli,
Gillen oder Epfelmoscht.

Besser kasch der Herbscht nit gnieße,

Nyt git so der Fraid und Rueh

Wien e Glas voll Suuser, sieße,

Und e Hampfle Nuß derzue.
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